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In den letzl en 2 Jahren wurden im In slitlit für L;llld\\'irl
schafLlichc Banlen in ZusnmmenarbeiL miL dcm Tnslitut für 
Lu ft- und KälLelcclll1ik Dresd e n U nterwcb Ii Ilg'e n ii bCI' cl ie 
vVechselwirkung \'on Hnnform , BnukonsLl'uklion und lüf
tungSleclll1ischcr Lösung dmchgcführt lind der EinrIuß auf 
den ökonomischen Nutze rrekt ermittelt. Ans dem bisher 
vorliegenden Gesamlmate rial soll im Rahmen di eses The
m as Hur d er Abschnitt Rinderlaufställ e be handelt werden. 
In Tafel 1 werd e n di,~ Vnria nten uml ,lie im folgenden \"el'o 
wendeten Sy mbole erläutert. Die lüftungstcclll1ischen Grund
lagen ulld die Auslegung' deI' lüftungstechni sehcn Anlagen 
wnrclcn vom Institut für L"ft- lind Kiiltelechnik e rarbcitct. 
Dana ch c rgab sich, da ß die Ford e rung der Ti e rha ltung au 
das StallkJimG in gesdtlossenen Ställen beim derzeitigen 
Stand der technischen Möglichkeit nur durch zentral e lüf
tungstechni sche Anlageu, die nach Gleich- oder tJberdrllc1,
sys tem arbeiten, einwandfrei realisiert werden kann. 

E s wlirden drei lüfl. lIllg ~ lechui scll e Varinnten uHlcesu"'lt: 

ZlVangslii.[llwg (Z) LüflnngsGnlage mit HeiZllng, Zufiihrung 
von Frischluft und Abführun g VOll SLnlluft mit YcntilaLor 
und Kana lsys tcm; Stnllufttcmpcrnlur und -rclI~htc is t dUl'ch 
Heizen , l'vlischen von F,.i,ch- und Umluft \"cründcrL"I'. 

T eilh/imDtisierun.g (T) Lü [tu ngs"nlage mi t H eizullg; Z" fii h
I'ung von Frischluft lind j\h[ültrllng \"on Slnltuft mit Vcn
til::ttor, Gdiab"t (' I' Be fcllchtllng und K;:lIwl"y s tem; St"1I,,fl
lcmperaLllr und -feuchte ist dUl'ch Heizen , i\Ii schcn \'011 

Frisch- und llmlnft lind Bcfeu chtnng- \"cränd crhal', 

K/imalisienwg (K ) Lüftuni!sGnlagc übel' Klima hlock 1111,] 

Kalla lsys tem; SLalluftlcnlpernLur und -fclwhtc si od cl 11 rcll 
Heizen, Mischen von frisch- une! Uml"ft, Befcuchtung UIl,] 

Kühlung vcränderbar, 
Fül' di e Auswa hl der Vari"ntCJl lind die ökonomischclI lk
reehnungcn wllrde von folgendeIl Unters te llungcn ;111'~"-
g[tng-en: 

Die all sg-c wi.ihltcn V:.ri:lnlcn stellen Iwmplf>lIc Pr{lutll,lionsanbl!l' 1l 
ei <1 I" , alle Ang:tben über Investition e n uno l<o~ten sind auf dCII 

TieT'platz lwzogc n. 
Alle Derechnungcn wurd e n lIadt tJcon für d.:l ~ '];)hr 1970 gellE'wlcn 
Prcisbes l im IIIU ngell dlll'r1I~(' riihl · '. 

Milchcrtl'ag je Kuh lind .Iaht" I t 500 )'g. 
Nutzungsdauer G('häude und hnulidlc Anlagen ~W Jahl'e 

liirtungs lcchnisch e Anbgc :l5 .Ta hre 
m<l sch inentechni sche Au srüs tung 10 Jahre 

Einfluß der Bau-, Aufstallungs- und Mechanisierungsform 
auf die Bauinvestitionen 

Die niedrigs ten Ballinvest itionen werden b e im Kompaktbau 
erzielt, jedoch sind die Ullterschicde z lIm P;lvillonhau gc
ring, wenn gleiche Aufs tallungsfOl'lncll und gleichgroßc 
Stalleinheiten vorliegen, Ein e "'ese ntlir'hc Sen kung der Tn
vestitionen wird e l'st dalln errei cht, wenn mit der KOl\l

pal\l.iül'llilg det' Anlagen gleichzeilig e ine YC'l'g['ößerung d er 
Stalleinhc il CIl einhergcht. 
Von den Aufstnllungsfonncn weis t d e r Lingsreihe nslall mil 
Freßliegeboxell lind stationäre r i\[eclwnisierung mit ",75 nl~' 
Stallflüche jc Ti erplatz dic geringsten Paramc tcr alt r. D('IlI
gegenüber steige Il bei \Vandli egeboxen mit m ob iler il'[I'cha
nisierung der Flächenbedarf :lUf 150 Prozent und die Bnu
invest ition auf 1:[3 Prozent, bei Quprrcihcnnufslallllllg" ," 
Lie~choxe n mil gctrcnnlem Frc ßpbtz illl Ve rh iihnis 2: 1 
auf 127 bz\\·. au!" 108 Prozent ,w. 
Umfasscnd e Aussagen hinsichtlich der Optimicrung d e r ],;\u
'Ii chell Lösun g könllen hier nicht gemacht wc rden, dG in die-
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"'I' U nLersuchung von den bnulich möglicheIl Lösungen nur 
ein Te il ausgewählt wurde, um d en Einfluß Guf di e lüfLung' 
lechni sche Eint'ichtung zu erfassen, 
\Vescntli eh slÜ rkcl' als durch IIntcrsehiedliche Bau- und Auf
stclllllli!sforJ1len werden die n,,"investitionen von d e r Anzaltl 
de r Ticrc je Anlage bzw, je Stalleinheit beeinflußt. 
Von 300 bis e twa 2000 Tieren je Anlage sinl,en die B"u
inves titionen um über 40 Prozent. 

Investitionen für die Lüftung in Abhängigkeit 
von unterschiedlichen Bau- und Aufstallungsformen 
und lüftungstechnischen Varianten 

Der Anleil der Lüftung an d en Gesamtinves litionen belrügL 
je nach lüftungsLechnischer Variante 3 bis 14 Prozent. Das 
Ve rhültnis der Investitionen für die drei lüfLtlllgs techni schCII 
VGrinnLe n ist in Bild 1 im Mittel "lIer unt e rsuchten Varia n
ten darges tellt. Für die Klimalisie l'ung müsscn a lso fast drei
lila I '0 vi el Millcl anfgewendet werden \\"ie für di p- Zwangs 
lüftung- , 

In TGfcl 2 wcrden jcwe ils für Anlagenbci<picle gleicher 
Tic..!,onzentration aber unl e rschiedlichcr .\"fs la]]ung-"- und 
;\[cehnnisicmng-sformcll die Investition en für die LüfLung 
vcrglicllen. 

Di e Ergebnissc bc im "('I'gleich A zcigen, daß wcder SlnJt
breite noch Aufs tallllngs- un,1 Mecllanisiel"u\l~sform cinell 
wesentliehc'n Einl"luß nllsübcJl. Auch bei den Vari"nlcn des 
Verglciehes n werden dor<,h Liings- und QlIerrei he nnu[stal
lung, durch die 51;,]lbrci ICI\ oder di e ,\"I", I"Jt,,"[( i" FI'eß
li egeboxel\ oder Lieg-cboxcn mit getrennt.em Freßplatz krl11\ll 

Unt.er'sehiedc in d <' 11 Aufwendungen für di e Lüftung he r'vor
ge ru!"e ll. Dagegen tre tcn dentli c ltc U nterschi ede zwischcn d<'11 
Yerg le ichsg ruppcn A nud B auf , die eindeutig- nur die Tlnl"r
schicde in dcr Ti e ,'kollzentrntion zurückzufühl'cn s ind. 

\Vie bcreits die Dnuinv('s titionen nehnten auch di e Aufw..,l1-
dungel\ für die Lüftung mit steigender TierkonzeJltnllioll ab. 
In Tafel 3 wird diese Tendc nz nochma ls elentlich s icht baI', 
Da s ich allch die Investitioncn für die m asehinenteC"hni sche 
Aus l'üs tung mit s Leigender Tier'konzentration vcnin!!CI"ll , 
wird bei den Gesnmtinvestitionen der Konze lltl':1tionsdfckl 
besond ers deutli ch s ichtbar, 

Tarel L ]{ur 7..c harakt('ri~llJ{ d<'1' Y:lI'ianten MHc'hkiiIH', LauhituHhaltung 
(I1L) 

Unurorm Ti(,l'plälze/ Ticl'anzahl! .\ulslallung 
Aul:tge Lürl u ngsejnh c i I 

P, 1068 J60 Ti e rc freßl icg-C'lJOxe ll 
P, 1068 320 Tie,'c F" e Ulj('geboxen 

RV Pg 1060 160 Tiere \\' andl iegC'uoxen 
Pgx 10r,0 320 Tie"e \Y ~Ind lieg'l"hoxen 
K 1068 1180 Tiere Frf'ß I i ep;ebo xC'1l 

Pgt - I 270 2'.0 Ti('re Lif'g'eu oxen 
2 Tiere'/ Fr('Llpl. 

Pgt - 1 530 2~0 Tiere Li('gehox('n 
2 Tierc/F reßpl. 

Pg, 500 ~50 Tiere Liq~c lJox('n 
:1 '1';('1'0/ Pn·ßpl. 

IIL, 1<, 1068 480 Tiere 1.i('gf'boxPII 
~ Tkl·('/Preßpl. 

](, 2136 %0 Tie,·c l,i"lZ,'IJO ;':: CJl 
2 Ti"re/l' reßpl. 

ErliiulC'l'lIng urr Symbole: 

RLI Lüngosreihenställr-, RL2 Querreihensli:ille 
p ravillonhaul f' n; (CC'hä \ldf'brE' it e unter 20000 mm) 
po... g'roßrJiidlige Pnvillonbaulen; (GcbiilldeorcilC 21000· .• 27000 IHm) 
It [(ompa)<;tbautel1: (CpbiiudC'brcil en iiber 27000 mm) 

i\Iechalli s j('I'lIllg' 

Plill f'r unt; b('i df'J} Vadanten Pg und PS.'" mobil mit Traktor, IJd all{'n 
and c '"f'n s tationär mit Futterb:\nd, 
Eilt mis t \lng bei allen Vnrianlen nach d e m Treibmist- Verfahren, 
Mdken b pj d .. 'n Varianten Pg\-l, P:;t -2 unJ Pg2 im Fisc iJgrä.H' nmcIk
stand, u e i .. lien anderen im l<arussC'llmelkstand 
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a fe] 2. Einfluß vo n A ufstallun gs - und .I\)el'llanisicr un gs form :Hl f die 
l1 ö he der Inves tition en fü r die Lüflung in P roze nl ( ":l l'ian le 
nLI PI = 100 %) 

Bauform SIOII· Auf· Mcch a ll j-
Lrcile s t ~ II Ullg !'irl'ung de\' 
HHn F iitlrrulIg' 

I ' cr:; leich A J 

I\LI I'. 18000 Frd,Hirgc- slat ioll ;i .. 
1.,0 X I'Il 

n L I P g r 2,000 \\' .1IHllicgc- moLil 
iJOX (,1l 

" erg/eich J]2 

I\)A I< G~OOO F l'rß l irgr - s Ia ljoni.i r 
bo.'\t'u 

flr" ](1 GOOOO Liegf 'hoxcn s lalio nii r 

1 AHJ,lg('ngr~Hk 1 000 Tiere; S l a lldnh l'i t HiO Tirl'e 
2 Anl"g'rngrölk 1 000 Tiere ; Slalldnhcil Li 80 Tiere 

},iHt ungs,' nl'ianle 
7- T K 

100 100 100 

100 10 1 JO" 

5~ 55 GD 

5~ 5', G3 

T;J.fcl 3. Ei nfl lll3 UI'I' Ticrkoll ze n I r(lI ion [l \I f di r llöhc d f'r 1 n '·l':'.:( i I iUIlI' 1I 
für di e Lüflllllg in Prozc lIl (R I, t Pt = J OO% ) 

Til:rpl iil ze j e 
S ta llci nhri t 

D;J. U(Ol'ffi Li..ifl uJ1{lsvari"nl (' 

Z T I( 

I RO nLI PI 100 100 lOO 
~~O HL2 Pgrl 7H 76 ~3 
:JlO nLI P, 71 G7 7G 
1, :j0 nL, Pgr, 58 5" G~ 
~ 80 HLI K GD 57) (;() 
%0 nL, I(, 4(1 ld 52 

Gesamtinvestitionen und Selbstkosten 

Eiuc zll samlll engeraßte DarsielJung der Inves titi oneIl und 
Selbs lkos len bei dCII unlers uchte n Varianlen zeigen Jie Bil· 
der 2 und 3. 

Be merkenswe rt c rscheinl , daß die be i den Inves titi one n a uf· 
lre lenden Ulll erse lJicd e zwischcn dcn ei nzelnen Va rianlen 
IJe i Jen Se lbs ll(O~ l e n in s tark a bg'esehwiiehlcr Form aufll'e
ten bzw, te ilwc isc Iw mpell sic rt werdc n . 

Dic Ursache lieg t d:uin, daß du r gl'undrond sabhiingige Teil 
dcr Scl bs lk os lcn in (k,' ilIiJeh\' iehhaltllng nur ('(I. 20 hi~ 

25 Prozent, hetriig l, wobei wi cuerllOl de r Teil rür Bau lind 
u,utliehe Anlagen ,,·esenllieh ge ringe r is t, nls der Teil dcr 
Se lbstkosten , del' dureh di e mnsc,llinen lcehni sehe Ausrüslung 
IlC rvo rge rufen wird. 

Okonomische Einschätzung 

Nach Ermittlung der N utzcrrcln , kennzirrcrn kan n m,m e in· 
schälzen , daß Ji e notwendigc I1cprodukti on de r c in gese tz len 
Produktionsfonds und eine Rü ckClußdau c r der Inves liti oll en 
VOll weniger als 10 Jahren nur zu gewä hrle is len ist, wenn 
die Gesall1tillves titionen je Ti erpla lz 7500 bis 8000 iI[ (je 
n nch 8n\l· und Ausrüs lungsanleil) ni cht überschre it e n. 

In wclchem ilhße höhere Grundmittelaufwendungen rür di e 
lüftungslechnisc:h en Einrichtungen, insbesond cre die An
wendung der Teilklimatisienlllg oder Klima li~ie,'ung ver
tretbar sind , hä ng t davon ab, 01 das Ticr, in unsc rem Fall 
die Kuh durch höhere Milchertr5ge, diese illchrnufwendun
gen honoriert. 

In allen bishel;gen Berechnungen wurden einhcillich 4500 kg 
Milch je Kuh und J ahr unterstellt. Bessere lürtungstechnische 
Einrichtungcn sind nbcr nicht Sclhs lzweck, so nJ ern dicnen 

Zwangs
lüflung 

Tei/klimali
sierung 
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Klimali 
sierung 

Bi ld I 
E n'wi cklun g d er In· 
ves lition f> n br i un
tersc hi edlichen tüf· 
I untrst edlll isc hen 
Einric htunge n in 
Prozent 
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der Vcrbesscntng dcr hi oldima tischen Bed ill gu ngen in dcr 
Aufenthall szone des Tieres. 

Von dcr LandwirtschaClswissenscha fl -ist zu prüfcn, inwic
weit. dadurch hc i sons l gleichcn U mwellrnkt oren höherc Er· 
t rCi;!!' I' rzi. ,11 w!'rll c n. i\lil ,; Ie igl' nd f' n i\lileh c rl" iigen je Kuh 
\Vil'd c in Heinl'inkl>lnlll(,nsz lIw ,\t ,11S <'r/.i.,IL d CI' c lwa je 100 I'g 
iI(ildllnehrproduklioll je Kul, und Jnl,,· bei 30 his ~O M jc 
Ticrplntz li eg t. 

Dci der ohneJi cs hohen \'run cll'o nJsintc nsi lüt deI' Mil chvi ell · 
ha llung I,önn en weilere Erhöhungen der GruIHHond sa USSl"l· 
1\lllg je 'fi e l'pla tz nur in dcm Maßc vel'\\'irldicht we rdcn, wie 
vom Tier J ac!t,rch höherc Er t,riige zu crwartell sind. A 81 \" 

HilJ 2. In,-rqili o ll en (ß:"I\I, HifIUll gS- lind lTI.1 :,,(" hin(' lll e l' hnische Au s
T'iis lll ng) bei tUllersdliC'tJlirl!l'll ßaufnrnH'n Ulld Vf'l's('hicdE'IH'1l 
liiflungsl cchni sehcl1 \' a l'i a nl e n für MildlVÜ:hl .-l urs t"lJanlagen ; 

Hallfol'lIlcn Tier- nauforrnr ll Tier-
RLI: Li ill g-srC' ihe n - pliil zc RL2 : Q lIeJ'rci )) C ll ~ pl:; I ze 

s lö ll e s tü lle 

p P;lvillollball 1 0fi,; P~I - I PavillonlJal.l 270 I 
p, Pnvillonhau 1068 g-roUrI. 
P~ P""iIJonbflu PG'I-' Pavillollbau 

~ ro ßf\. lOGO ~ 1'o IH\. 530 
Pgx 1\lviJl on bau Pg 2 Ptl.\'Hlullh.:w 50n 

groß f\. IOfiO ](1 K Olllp :. kluau t OG~ 
I( Kom paktha1l IO(ii! 1<.2 Kornp[l klhal1 213G 

I.tirlurl gsvo l'i on lcn: Z Z\\'.1 11 g~ lüflun g , T Tf' jl k lima lis ic rung-, 
1\ l<J illl;'lli s ic ,rtlllg 

Bauform 

H/Tierplall' 

~ masdJinenledm Ausrüslung 

o lüflungsleclm Ausrüslung 

00 8a~ und baulidJe Anlagen 

- K --I 1--1 ---1 

Bild ;j : Srl bs lli.os !f' 1l (Bau, lürtun gs - und m osc hincn techn isthe Aus
rü ~ tU Ilg und landwirl sC'h a flli c hc Produktion ) bci unt l'l'Schjed
lieh<'n Bauformen und vrrsrhi rdl' npn lürtunsstechni sc hell 
V" r ia n l r ll für Milrhvir hla ufs t a lla nl agen (Erlä uICI'ung s. Bild 2) 

H/Tierplall 

~ londwirlsmo/lliehe Produkli!)(l 

ll!El moschinenledJmsche Ausrüslung 

Roulorm 
Pz I'g ... 

liJllufi9svorionle >--I --< I-T --' 

Aulslollung.<form ,~--- ·RU 
I-f(--' 

- - - I 

o luflungsledm,sdleAusriJslu~g' 

~ ßauund boulidJeAnlagen 

'--T·· · ·,' 
,----RI2 · 

>--(( ,--1 

1 • 
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